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XV
Ein grauer trüber naßkalter mit Regen und Schnee ver

miſchter Morgen ſtieg herauf beleuchtete das Bild der Zer
ſtörung und machte es noch grauſiger und unheimlicher
Trümmer und Schutt aus dem es noch leiſe qualmte und
rauchte rußgeſchwärzte Mauern ausgebrannte Fenſterhöhlen
Steinhaufen verkohlte Balken und fußhohe Aſche ſo ſah die
Semany ſche Mühle aus die noch tags zuvor in ihrer ganzen
Stattlichkeit von dem Mühlenberg auf Thal und Strom ge
blickt Der rieſige Schlot der Dampfmühle an dem die
eiſernen Ketten die ihn hielten geſchmolzen waren und der
niederſtürzte im Falle einige halbverkohlte Baumſtämme mit
reißend erhöhte noch den wüſten Eindruck Nichts war ge
blieben als das alte halbabgetragene Mühlenwerk und das
kleine einzimmerige Haus das früher für die Müdhlenknechte
beſtimmt war und das e dem Winde gelegen Jetzt diente
es der Familie zum Aufenthalte

Noch am Nachmittage waren die Vertreter der Aſſekuranz
aus der nahegelegenen Nachbarſtadt gekommen ſich den Schaden
anzuſehen Es war nichts geblieben das man als Abzug bei
der hohen Verſicherungsſumme hätte gelten laſſen können und
irgend welche Bedenken gab es bei der Sache auch nicht denn
wenn fremde Brandſtiftung die Urſache war ſo mußte der
Schaden voll erſetzt werden Und daß es ſolche war hatte
ſich die Kommiſſion überzeugt indem ſie ſich in Begleitung des
Kommiſſars und Notars nach dem Gefängniß begeben und
nochmals ein Verhör der Bozena veranlaßt hatte Zuerſt
hatte Bozena wie die Nacht vorher in vollſtändigem Schweigen
verharrt dann wohl um die Pein der Stunde um die
Dränger los zu werden ein leiſes haſtiges Ja geſprochen
Sie hatte keine Ahnung daß ſie andere Menſchen dadurch
ſchädigte und beeinträchtigte

Die Herren fuhren ab in vier oder fünf s das
Geld von der Stadt aus wo die W ptgeſeinſchat ſich befand
und per Poſt in Gabors Händen ſein

Viele Leute kamen an dieſem Tage nach dem Mühlenberge
z den Brandſchaden anzuſehen doch die meiſten um den

ichter Semany zu tröſten und gebeugt und niedergedrückt
genug ſah dieſer aus nicht wie einer der 150,000 Gulden
Brandſchaden erſetzt bekommt ſondern wie ein Mann der
vollſtändig ruinirt iſt Er klagte es auch offen und ſagte es
jedermann daß ihm bei weitem nicht der ganze Verluſt erſetzt
werde denn was hatte ihn die Dampfmühle gekoſtet was die
Wohn und Wirthſchaftsgebäude Wie viel war das Weizen
lager und die eingeführte Ernte werth geweſen was die
Kühe Pferde die Schafherde die zugrunde gegangen waren
Ja es war ein ſchweres Verhängniß für ihn

Es war auch eines wenn auch in anderm Sinne Vor
der That und in der Furchtbarkeit der Stunde die ihn über
mannt hatte er tauſend Rechtsſcheingründe für ſich gefunden
ging er daran wie einer der das Bewußtſein daß es ein
dunkler abgrundtiefer Weg iſt auf den er ſich wagt unter

t dadurch daß er ſich trotzig auf Noth und Verzweiflung
eruft

Nachdem es gelungen gelungen wie er gedacht über
kam ihn zuerſt ein Gefühl des Grauens eines ſolch entſetzlichen
lähmenden Grauens daß er wie in Angſt vor ſich ſelber die
Augen ſchloß Er wollte nicht ſehen nicht hören nicht
grübeln nicht denken Da gab es kein Zurück mehr da
hieß es die Augen zugedrückt und weiter weiter Er
hatte ſich auf eine ſchwankende krachende Eisdecke gewagt
weit weit über die Mitte hinaus das Vor wie Hinter ihm
war gleich unheilbringend letzteres noch weit mehr weil
das verlaſſene Ufer zu fern ſchon entrückt war alſo weiter
weiter da er einmal ſchon ſo weit war Jetzt nachdem

Mannichkaltiges

Schills Aufruf aus den erſten Maitagen von 1809
Jn unſeren gegenwärtigen ſchönen Maitagen werden es 80 Jahre

daß Schill ſeinen denkwürdigen Aufruf zu der von ihm auf eigene
Fauſt unternommenen Erhebung gegen Napoleon erließ welche
am 31 Mai 1809 in den Straßen Stralſunds einen den Er
wartungen ſo wenig entſprechenden Ausgang nahm Der Aufruf
welcher Anfang Mai 1809 von dem Hofbuchdrucker Hormuth in
Deſſau gedruckt wurde lautet nach Albert Richter

An die Deutſchen
Meine in den Ketten eines fremden Volkes

ſchmachtenden Brüder
Der Augenblick iſt erſchienen wo Jhr die Feſſeln abwerfen

und Eure Verfaſſung wieder erhalten könnt unter welcher Jhr
ſeit Jahrhunderten glücklich lebtet bis der unbegrenzte Ehrgeiz
eines kühnen Eroberers ernſtliches Elend über das Vaterland
verbreitete Ermannet Euch folgt meinem Winke und wir ſind
was wir ehemals waren Ziehet die Sturmglocke dieſes
ſchreckliche Zeichen des Brandes fache in Eurem Herzen die
reine Flamme der Vaterlandsliebe und ſei für Eure Unter
drücker das Zeichen des Untergangs Senſen und Piken mögen
die Stelle der Gewehre vertreten bald werden engliſche Waffen

ſie erſetzen die ſchon angekommen ſind Mit kräftiger Hand
geführt wird auch die friedliche Senſe zur Waffe Jeder greifezu den Waffen nehme theil an dem Ruhme der Vefreier des

Vaterlandes erkämpfe für ſich und ſeine Enkel Ruhe und
Zufriedenheit Wer feig genug iſt ſich der ehrenvollen Auf
forderung zu entziehen den treffe Schmach und Verachtung er
ſei zeitlebens gebrandmarkt ein edles deutſches Mädchen reiche
die Hand nie einem ſolchen Verräther Faſfet Muth Gott iſt
mit uns und unſerer gerechten Sache Das Gebet der Greiſe
möge Segen für uns erflehen

Siegreich rücken Oeſterreichs Heere vor tro
prahleriſchen Verſicherungen Frankreichs Die
ſchon rühmlich die Feſſeln Eebrochen Die braven Heſſen haben
ſich geſammelt An der Spitze geprüfter im Kampfe geübter
Krieger eile ich zu Euch bald wird die gerechte Sache ſiegen
und der alte Ruhm des Vaterlandes wiedertergel r

der großen
iroler

Auf zu den Waffen
Auch die Stadt Halle damals unter dem ſchmählichen Drucke des
weſtfäliſchen Regiments ſeufzend jubelte dem tapfern Schill
nachdem er ſich den Durchmarſch durch Wittenberg erzwungen
auf ſeiner kühnen Maifahrt von 1809 als einem erſehnten
Befreier begeiſtert zu F B



146
das Letzte ſollte er alles in Frage ſtellen alles rück

ſollte er Srtg daß er es geweſen
wäre es Wahnſinn Er hatte in den letzten Jahren

ſo manches von Werth in die lodernde Flamme ſeines Ehr
g geworfen mit dieſem letzten Wurf aber das Höchſte

ein Menſch beſitzt ſein beſſeres Selbſt ſein Beſtes
ſein Beſtes Jetzt ſollte er wankend werden Reue empfinden

ein nein da half kein Bereuen mehr Ein Menſch der ſo
weit gekommen mußte ausnützen was er geſät ausnützen
bis zum letzten Augenblick

Er konnte es ja gut machen und wollte es auch Von vorne
wollte er wieder beginnen redlich und ehrenhaft nur der
igenen Kraft vertrauend wie vor fünßzig Jahren als er dastigverſchuldete Erbe ſeines Vaters übernahm und all die

ſpäteren Jahre ſeines Lebens bis bis zu der Zeit des
unſeligen Börſenſpiels Und wie viel Gutes wollte er fördern
viel viel ein wahrer Wohlthäter ſeines Ortes werden

Hatte er nicht ſchon einmal einen dunklen Punkt in ſeinem
Leben der noch zit in gar weiter Ferne lag derart aus
zugleichen verſucht Und wenn es ihm auch nicht ganz
d wie er es gewollt ſo war es weil es an dem

b

ß und dem Trotz eines anderen Willens geſcheitert
er jetzt wollte er gut machen voll und ganz reichlich ver

güten Wie für eine Tochter wollte er für ſie ſorgen
von der Aſſekuranzſumme ſoviel abnehmen jedes Jahr eine
beſtimmte Summe zulegen wenn ſie wieder aus dem Zucht
haus kam verfügte ſie über ein hübſches Vermögen Sie
konnte dann weit weit fortgehen nach einem andern Ort
einem anderen Land vielleicht nach Amerika gar dort ein
neues Leben beginnen und noch glücklich werden Was verlor
ſie dabet wenn ſie wieder im Gefängniß ſaß Nichts Jhr

vor einer halben Stunde auf den Boden begeben wo jetzt ihreName konnte im Orte nicht wieder hergeſtellt werden niemals
mehr Kam es da auf ein paar Jahre an ſelbſt wenn ſie
unſchuldig war Unſchuldig Ja warum hatte ſie denn da
eſtern Nacht geſchwiegen und heute vor der Kommiſſion es
ogar eingeſtanden Und hatte ſie denn nicht Janek verſteckt

im Garten gefunden Wenn ſich ihre Rachegefühle und ſeine
Verzweiflung in einer That begegnet wären Wenn das Feuer
auch ohne ihn entſtanden wäre Da fiele ja der größte Theil
der Schuld von ihm ab Und wer konnte ihn verdammen
daß er ſie preisgab und ſich rettete Wenn zwei in Gefahr
des Ertrinkens ſind ſo verdient der den Namen eines Frevlers
g der ſich rettet und den anderen ſeinem Schickſal über

t

So ſuchte und fand der große Egoismus dieſes Mannes
ſowie vor ſo auch nach der That jenes Etwas jenen Halt
woran ſich ſeine verſtörte Seele anklammerte Nur eines ver
mochte Gabor nicht in die ehrlichen Augen ſeines Sohnes
zu ſehen Er wich ihm aus an dieſem und auch am folgen
den Tage als wäre er ein Feind und nicht ſein Fleiſch und
Blut

Gabor borgte bei
2000 Gulden um den Werkführer zu entlohnen
ihm zu lange auf die Verſicherungsgelder zu warten ſo kurz
auch die Zeit dafür geſetzt war
e u

Titeratur und Kunſt
Friedrich der Weiſe Kurfürſt von Sachſen Ein

Charckkterbild aus dem deutſchen Volke und für das deutſche
Volk 1889 3 Auflage Herausgegeben zur 800jährigen Jubel
feier des Hauſes Wettin Mit einem Bildniß des Fürſten 1
geb 60 M M Bremen Das Erſcheinen einerneuen ergänzten Auflage des vortrefflichen Werkchens zur Wettin
feier dürfte vielen willkommen ſein Jn der Fürſtenreihe der
Wettiner ragt Friedrich der Weiſe hoch hervor Von früheſter

end auf nach Wahrheit und Vervollkommnung dürſtend weiß

einem guten Bekannten im Orte
Es dauerte

Der Mann ſollte ihm aus

Juer bie beſten Männer zu gewinnen für Volksbildung und Rechts

pflege und begründet die Pflanzſtätte der Reformation Das
vorliegende Schriftchen betont ſeine Verdienſte nach dieſer Seite

Friedrich Gerſtäcker s Ausgewählte Werke Zweite
Volks und Familienausgabe Jn 70 Lfgn zu je 30 Pf Neu
durchgeſehen und herausgegeben von Dietrich Theden Jena
Hermann Coſtenoble 1889 In der deutſchen Literatur erfreuenſich nur wenige berühmte Trzahler einer ſolchen allgemeinen
Beliebtheit und Popularität wie Friedrich Gerſtäcker deſſen
Schriften eine reichen Wiſſens und eine nie vergende Quelle edelſten und feſſelndſten Unterhaltungsſtoffes

Tr beſitzt ein ſtaunenswerthes Talent die ſelbſterlebten

Muaee ſeine Thaten als ein Fürſt des Friedens über allen
eien

den Augen je eher je beſſer und aus begreiflichen Gründen
Wenn auch durch das Geſtändniß Bozena Matuſcheks jede
Spur eines Verdachtes von ihm abgefallen war ſo lag doch
in der Gegenwart dieſes Menſchen etwas Drückendes etwas
verhüllt Drohendes für ihn Und ablohnen konnte er ibn ja
das Brandunglück hatte jede vorherige Kündigung aufgehoben
Da es keine Dampfmühlen mehr gab war ein Werkführer
überflüſſig Und wenn er ihm das ganzjährige Gehalt aus
zahlte hatte er gewiß keine Einwendungen zu machen Er
wollte es zwar erſt mit dem halbjährigen Lohn von tauſend
Gulden und zweihundert Gulden Ueberſchuß verſuchen Er
war jetzt noch nicht in der Lage den Großmüthigen zu ſpielen
und war der Mann zufrieden ſo war der Gewinn von acht
hundert Gulden eine ſchöne Sache Natürlich anders war es
wenn er die geringſte Einwendung dagegen erhob

Aber Jozi Barkas nahm das Geld ohne irgend welche
Bemerkung zu machen Er äußerte weder einen Dank für
den Ueberſchuß noch ſagte er daß es zu wenig ſei nur als
Gabor meinte daß das Geſpräch zu Ende es waren von
beiden Seiten einige bedauernde Bemerkungen gefallen und
ſich Herr Barkas der ſeit dieſen zwei Tagen im Orte ein
quartirt war weil es im alten Mühlenwerk keinen Raum für
ihn gab verabſchieden würde nahm dieſer erſt gemächlich Platz

und ſo daß das Licht der Lampe ſeinem mächtigen Gegenüber
gerade ins Geſicht fiel während ſeines vollſtändig im Schatten
blieb lehnte ſich zurück ſteckte die Hände in die Taſchen ganz
wie es ſeine Art war wenn er jemanden ſeine beſondere
Ueberlegenheit fühlen laſſen wollte und ſah Gabor einen
Augenblick ſtarr ins Geſicht

Es mochte 9 Uhr ſein die beiden Männer waren allein
Hanka hatte ſich mit dem Vorgeben ſchlafen zu wollen ſchon

Schlafſtelle war in Wirklichkeit ſtand ſie draußen im Dunkeln
auf einem geſchützten Ort und wartete auf Barkas Wo
Stefan war wußte Gabor gar nicht er fragte jetzt nicht
wenn er kam und ging und war froh je weniger er im Hauſe
weilte denn der Blick ſeines Sohnes war der furchtbarſte
Richter für ſein Gewiſſen

Seid Jhr mir böſe Richter Semany begann Barkas
und ſtreckte in noch größerer Ungezwungenheit jetzt auch die
Beine von ſich Seid Jhr mir böſe daß ich in jener
Nacht derart gegen Euch auftrat

Wie kann ich Jhnen deshalb zürnen Herr Barkas ver
ſetzte Gabor ruhig Sie haben als ehrlicher Mann nur aus
geſagt was Sie geſehen

Jch danke Euch für Eure gute Meinung Richter, ſagte
Jozi mit einer eigenthümlich ſpöttiſchen Betonung aber Jhr
irrt Euch diesmal Dies war meine Abſicht nicht Es
war wie der gewagte Schnitt eines Arztes Jndem ich Euren
Namen mit hineinmiſchte mußte die Schuld jener Frauens
perſon unabweisbar werden denn wer konnte ſo etwas
von dem Richter Semany dem ehrenhafteſten angeſehenſten
bewundertſten Mann zehn Meilen in der Runde denken

Jch ich verſteh Sie nicht Herr Herr Barkas
O Jhr verſteht mich ganz gut Barkas rückte ſeinen

oft wunderbaren Ereigniſſe und Abenteuer in reizvollen be
lehrenden und ſpannenden Erzählungen getragen von geſundem
Humor und köſtlichem Mutterwitz wiederzugeben FriedrichGerſtäcker, ſo ſagt Rudolf v Gottſchall in ſeiner Deutſchen
National Literatur des 19 Jahrhunderts, iſt eine jener prak
tiſchen tüchtigen Naturen welche auf die deutſche Literatur einen
heilſamen Einfluß ausüben indem ſie den ſchwärmeriſchen Augenaufſchlag unſeres Jdealismus mit dem hellen Blicke ins Menſchen

und Volkerleben vertauſchen Selten hat ein Autor ſo viele
praktiſche Lebenserfahrungen gemacht nicht als beſchaulicher Be
obachter ſondern als tüchtig zugreifender Mann der That der
ſelbſt Hand anlegt und in der untergeordnetſten Hilfeleiſtung die
Härte der Arbeit erprobt hat t
als ein tüchtiger Naturmenſch in einfacher Kraft ein Repräſentant
des geſunden Verſtandes der im friſchen Naturleben eine Ver
jüngung ſucht für die Verirrungen und krankhaften Reaktionen
einer überreizten Natur Der exotiſche Roman Gerſtäckers iſt
die Frucht eines geſunden Realismus

Die Laufbahnen in der deutſchen Kriegsmarine
Ein Kompendium der weſentlichſten auf den Eintritt und den
Dienſt in der Marine bezüglichen Vorſchriften Aufgrund der
neueſten Beſtimmungen Erlaſſe und Verfügungen nach amtlichen
Quellen zuſammengeſtellt 2 Auflage Berlin 1889 R v Deckers
Verlang G Schenck kgl Hofbuchhandlung Die vorliegende
Schrift ſoll denjenigen welche ſich dem Seedienſt widmen oder

So tritt er in unſere Literatur
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Stuhl ganz nahe an die Bank wo Gabor ſaß und legte ihm
die Hand auf die Schulter eine weiße und Hand

Jhr verſteht mich ganz gut denn erſtens wißt Jhr was
meine und dann ſeid Jhr auch ein kluger Mann Jhr

wißt ſo gut wie ich oder noch beſſer daß jenes Mädchen
nicht die That begangen und wer Feuer an Euer Haus ge
legt hat Und unter der feinen und zierlichen Hand
erzitterte die mächtige Geſtalt des alten Semanh während ſich
ein fahles Grau über ſeine Züge breitete Doch das währte
nur ſekundenlang Gabor hatte ſich in der letzten Zeit in
Selbſtbeherrſchung geübt auch war er für die Zukunft auf
o manches vorbereitet er machte eine gewaltige Bewegung
chüttelte die Hand von ſich ab und erhob ſich

Sie ſind wahnſinnig e Jozi Barkas Sie haben ja
ſelber gehört daß jene Perſon eingeſtanden hat

Der Werkführer zeigte nicht die geringſte Empfindlichkeit
er blieb ruhig ſitzen und verſchränkte ſogar die Arme ieſe
Ruhe aber war furchtbarer und unheimlicher als der maß
loſeſte Ausbruch von Zorn oder einer anderen leidenſchaftlichen
Erregung denn ſie trug eine Sicherheit eine Siegesgewißheit
in ſich die lähmend wirken mußte

Seid kein Narr Richter Semany Jhr wißt ſo gut wie
ich oder wie geſagt noch beſſer daß ſie es trotz ihres Ein
geſtändniſſes nicht und wer es gethan hat

Aber Herr Barkas nehmen Sie doch Vernunft an
ſagte jetzt Gabor ſich ebenfalls zur Ruhe zwingend Haben
Sie noch je gehört daß ſich jemand zu ſo etwas bekennen wird
wenn wenn er es nicht gethan hat

O es giebt viele Räthſel in der Welt meinte Jozi
ſpöttiſch Obzwar es für mich keines iſt und ich die
Deutung wohl wüßte
Geſar ſah ihm mit einem ſtarren geſpannten Ausdruck ins

eſicht

Man hält Euch für einen klugen Mann Richter Semanh
und Jhr Euch noch für einen klügeren Und Jhr ſolltet nicht
darauf gekommen ſein Ein bischen ungeheuerlich iſt es das
iſt wahr aber die Müllerburſchen die Knechte und Mägde
haben es ſich e zugemunkelt er machte hier eine
Pauſe ſah dem Richter mit einem eigenthümlichen Ausdruck
ins Geſicht und ſagte höhniſch und langſam

Euer Sohn liebt dieſe Bozena Matuſchek ſie ihn und
um ihm dieſe ungeheure Schande zu erſparen hat ſie es auf
ſich genommen

Herr Sie lügen Sie lügen ſchrie Gabor außer ſich
Wie ein Schrei äußerſter Abwehr war es aus ſeiner Bruſt
edrungen und doch ſank er wie von einem Blitze getroffenwer auf die Bank zurück auf der er geſeſſen Ja wie ein

blendender Blitz war es geweſen nun war Weg und Richtung
erkennbar alles Unbegreifliche der letzten Zeit begreiflich
alles Unerklärliche erklärlich Nun hatte er den Schlüſſel zu
dem veränderten Weſen Stefans für ſeine Abneigung gegen
Hanka für die merkwürdige Theilnahme an an jener
die er ſtets in die Lage kam zu äußern Und auch für ihre
Handlungsweiſe war es zu gleicher Zeit der Schlüſſel

Es leuchtet Euch alſo ein, begann Barkas von neuemkeinen Blick von der ſtarken jetzt zaſannengeſantenen Geſtalt

wendend Und wenn Jhr bis ſicht nicht bemerkt habt was
wie geſagt Knechte und Mägde ſich ſeit Wochen zuflüſtern und
ihren Spott darüber treiben ſo müßt Jhr mit Euren Ge
danken nur anderweitig ceke t a ſein Wer noch imZweifel darüber wäre hätte ich beim Feuer davon überzeugen

können wo ſich Euer Sohn wie ein Raſender geberdete und
den ſchrecklichen Tod mit ihr getheilt hätte wenn er ſie nicht
hätte retten können So weit treibt man doch die Großmuth
die re eng gegen einen Feind nicht gegen einen
ſolchen Feind Doch wie geſog das iſt nur ſo nebenbet
Jch habe es nur bemerkt um Euch das Brett unter den
Füßen fortzuziehen worauf Jhr Euch geſtellt im übrigen
kümmern mich die Neigungen Eures Sohnes blutwenig Und
jetzt hört mich an Richter Semany Jch war in der Brand
nacht nicht in der Dampfmühle um nach einem Ventil zu
ſehen ich war ganz auderswo ich hatte eine heimliche a
ſammenkunft mit einer Perſon Eures Hauſes in der verſteckten
Laube des Hintergartens wie faſt allnächtlich und das konnte
ich vor den Leuten nicht ausſagen Als wir genug gekoſt und
geküßt hatten kehrten wir ins Haus zurück Wir waren eben
im Begriff hinter den Stallungen hervor in den Hof zu
treten da kamt Jhr uns entgegen Jhr ſaht uns nicht denn
wir ſtanden ſeitwärts und die Dunkelheit und das vor
ſpringende Dach deckten uns vollſtändig Wir aber ſahen
Euch die Laterne beſchien Euer Geſicht und das ſah ganz
merkwürdig aus es ſah aus wie das eines Menſchen der
etwas Ungewöhnliches vor hat Auch ſtelltet Jhr die Laterne
einen Augenblick auf die Erde nieder weil ein heftiger Wind
ſtoß kam und ſie Euch auszulöſchen drohte kauertet Euch vor
ihr nieder wie um die Flamme zu ſchützen und zogt dabei
etwas aus der Taſche das wie Werg und Feuerzeug ausſah
Natürlich fiel mir das erſt ſpäter in feiner Bedeutung auf
denn wie konnte ich ſolch Ungeheuerliches denken Erſt ſpäter
als ich nach kurzem Schlafe erwachte und die Stallungen und
Scheunen in hellen Flammen ſtehen ſah Jn den Scheunen
haben wir Euch verſchwinden ſehen und in den Scheunen iſt
das Feuer ausgebrochen

Jozi Barkas machte hier eine Pauſe wie um auszuruhen
oder ſeinem Gegenüber Zeit zu einer Antwort zu laſſen aber
Gabor Semany ſaß ſo ſtumm und regungslos als ſei er zu
Stein erſtarrt nur die Hände die auf den Knieen lagen
hatten ſich krampfhaft geballt Sein Geſicht trug einen
leeren öden Ausdruck und die buſchigen Braunen waren
ſo tief herabgezogen daß ſie faſt die Augen verdeckten
Jch weiß ſchon ſeit einiger Zeit daß es nicht ſo

glänzend um Euch beſtellt iſt wie Jhr Euch den Anſchein
gabt, fuhr Barkas fort ſchlug ein Bein über das andere
und lehnte ſich gemächlich zurück auch ließ er zum Ueber
fluß noch ſeinen gewichſten ſpitzen Schnurrbart durch die
Finger gleiten

Fortſ folgt
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ſich über ihn näher orientiren wollen Auskunft ertheilen unter
welchen Bedingungen der Eintritt in die Marine erfolgt welchen
Anforderungen dieſelben ferner zu genügen haben um Beförderung

z erfahren und in die nächſthöheren Stellungen zu gelangen
ußerdem giebt dieſelbe in ſyſtematiſcher Ordnung und lichtvoll

gruppirt die neueſten Beſtimmungen und Vorſchriften für die
weiteren Entwickelungen der einzelnen Laufbahnen über die Rang
verhältniſſe in der Maxrine über den Umfang der verſchiedenen
Wirkungskreiſe über die Geldkompetenzen und Gebührniſſe in
beſonderen Fällen Bei dem ſehr komplizirten Getriebe zu
welchem die Marine allmälig geworden und angeſichts des Um
ſtandes daß es an einem praktiſchen und ſichern Leitfaden durch
das Labyrinth der Geſetze und Vorſchriften fehlt iſt es für zweck
mäßig erachtet worden gerade in dem gegenwärtigen Augenblick
in welchem die deutſche Kriegsflotte in eine neue P
Entwickelung eintritt mit dem Buche vor die Oeffentlichkeit zu
treten und in demſelben den angehenden Führern und Berathern
unſeres Seekriegsweſens eine zuverläſſige Quelle der Jnformation
in die Hand zu geben

Geſchichte der Normannen in Sicilien Von Adolf
Friedrich Graf von Schack Zwei Bände Geh 10 M Geb
12 e Stuttgart Deutſche Verlags Anſtalt Eine der intereſſanteſten glänzendſten und gleichwoht bis jetzt in ihren feineren

Zügen mindeſt bekannten Epiſoden des Mittelalters iſt es welche
der verehrte Verfaſſer hier behandelt und von einer auch nur

zehnte lang beſchäftigt hat

haſe ihrer

annähernd erſchöpfenden Geſchichte derſelben war bisher keine
Rede Um ſo dankenswerther iſt dieſe neue Gabe des Grafen
Schack in welcher er uns die Ergebniſſe von Forſchungen und
Vorarbeiten darbietet mit denen er ſich mehr als vier Jahr

t Seine aus dem genaueſten eigenen
Augenſchein gewonnenen eingehenden Kenntniſſe der Oertlichkeiten
in denen dieſer reichbewegte Geſchichtsabſchnitt ſpielt ſind dabei
nicht minder weſentlich als der Eifer und die Gewiſſenhaftigkeit
mit denen er den Spuren der Thatſachen nachgegangen iſt Alles
auf der einen wie auf der anderen Seite Aufgefundene und Er
mittelte hat er mit ſeinem klar ſichtenden Geiſte durchdrungen
und mit ſeiner ſchönen Darſtellungsgabe zu gewinnender An
ſchauung gebracht Ausgehend von der Geſchichte der Normannen
im Norden die bis in die erſten Jahrhunderte unſerer Zeit
rechnung zurückführt und deren Erörterung für das volle Ver
ſtändniß der eigentlich hier in Betracht kommenden Periode un
erläßlich war ſchildert Graf Schack die Exoberung Unteritaliens
und Siciliens durch dieſes nordiſche Heldenvolk unter Robert
Guiscards Anführung im 11 Jahrhundert dann die herrliche
Blüthezeit ihrer Herrſchaft auf der reichgeſegneten Jnſel von
der zahlreiche herrliche Kunſtdenkmäler noch heute beredtes
Kengnis geben und et den Untergang des ſicilianiſchen
dormannenreiches dem der hohenſtaufiſche Kaiſer Heinrich VI

geren a Ausgang des 12 Jahrhunderts ein blutiges
ereitete
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Ein blühender Handels weig

gkeit iſt ein überAuf keinem Gebiete der e
Kontraſt zwiſchen den Zu des Mittelaltersder Neuzeit als i der Vertheilung der

Werte Wahrend en d in r W
rn au angel ande ehe ar in einer Provinz Ueberfluß in

der Hungersnoth herrſchen konnte werden heuteDank der Deampſſchi ahrt und den Eiſenbahnen Lebens

mittel in wenigen Monaten über die ganze Erde vertheilt
Den Anfang machte Rußland mit dem Getreide Export
Ungarn Amerika Egypten Indien folgten ihm nach ann
kam die Viehzufuhr aus den Agrikulturländern in die
Jnduſtrieſtaaten ie Schwierigkeiten welche dieſem Trans
ort aus entlegenen überſeeiſchen Ländern entgegenſtanden hat
ie großartige Jnduſtrie der Fleiſchextraktproduktion nach der

Erfindung Liebigs in Südamerika und Auſtralien bervor
erufen welche das Suppenmaterial eines großen Theiles der

völkerung Europa s liefert und eine heilſame Umwälzung in
der Küche hervorbringt Jm Gefolge dieſer Induſtrie aber
haben e in aller Stille großartige Unternehmungen im
überſeeiſchen Export von Nahrungsmitteln in luftdichten Blech
büchſen entwickelt von welchen wir unſeren Leſern nachfolgende
Daten mittheilen

Von der ungeheuren Ausdehnung welche heute das Geſchäft
des Präſervirens von Nahrungsmitteln in luftdicht geſchloſſenen
Blechbüchſen gewonnen haben wohl nur wenige eine Ahnung
Man präſervirt die koſtbarſten Gerichte alle erdenklichen
Suppen Braten Fleiſch und ſonſtige Speiſen gefülltes Ge
flügel Puddings c Um das Diner für eine beliebige Zahl
von Gäſten zu arrangiren bedarf es keines geſchickten Koches
keiner alle modernen Verbeſſerungen umfaſſender Küchen
vorrichtungen es genügt dazu die ſervirte Tafel und im
Nebenzimmer ein kleiner Gasofen der das erforderliche
kochende Waſſer liefert um die die einzelnen Gerichte ent
haltenden Büchſen zu erhitzen ſo daß deren Jnhalt dampfend
als ob er eben vom dw e käme in die verſchiedenen Vor
legeſchüſſeln ausgegoſſen und ſo auf der Tafel ſervirt wird
Selbſt verwöhnte Gourmands und als tüchtige Köchinnen
eltende Hausfrauen können nicht umhin derartig arrangirtenDiners und Soupers ihren Beifall zu ſpenden die Vortreff

lichkeit der präſervirten Speiſen anzuerkennen und was den
Koſtenpunkt anlangt ſo wird man ſchließlich wohl noch etwas
billiger wegkommen als beim Einkauf der friſchen Nahrungs
mittel und deren eigenhändiger Zubereitung Für die heiße
Jahreszeit wo das Kochen mit mancherlei Beſchwerden verbunden für das Leben auf dem Lande wo die friſchen Artikel
nicht jederzeit zu haben ſind für augenblicklich und ohne jede
Vorbereitung herzurichtende Mahlzeiten für die Verprovian
tirung von Schiffen rc giebt es ſicherlich nichts Bequemeres
und fehlenswertheres Jeder iſt in den Stand geſetzt das
ganze Jahr hindurch eine wohlgefüllte Speiſekammer zu be

ſitzen und dabei haben dieſe Vorräthe den großen Vortheil
daß ſie zu jeder beliebigen Zeit in Anſpruch genommen werden
können ſich immer gleich ſchmackhaft und friſch erweiſen
werden

uerſt benützte man in Frankreich 1840 oder 1841 luftdicht
ver l fene lechgefäße zur Aufbewahrung von Nahrungs
mitteln

Die kaliforniſche Goldentdeckung gab den Anſtoß zu größerem
Aufſchwunge Für die vielen Tauſende von Menſchen die in
dem noch gänzlich unkultivirten Goldlande zuſammenſtrömten
ſagt es anfangs an Nahrungsmitteln er Handel beeilte
ich natürlich dem Bedürfniß Genüge zu leiſten und da es

auf den Preis nicht ankam wurde dahin an Lebensmitteln
entſendet was irgend den damaligen langwierigen Transport
auszuhalten vermochte Als in dieſer Hinſicht ganz beſonders
geeignet lernte man bald die in Blechgefäßen eingeſchloſſenen
Präſerven erkennen die keinen allzu großen Raum beanſpruchten
zugleich aber den klimatiſchen Einflüſſen trefflich ſtandhielten
Die Nachfrage nach denſelben ſteigerte ſich und deren Her
ſtellung nahm in den Oſtſtaaten Nordamerika s einen bedeutenden
Aufſchwung Nicht nur Kalifornien ſondern auch die Länder
Südamerika s erwieſen ſich als gute Kunden und ſchon zu
Anfang der fünfziger Jahre hatte der Handel in dieſem Artikel
eine ganz beträchtliche Ausdehnung gewonnen Aber der bei
weitem größte Theil diente dem Export Jm Lande ſelber war
der Abſatz verhältnißmäßig gering Das Publikum hatte ein
Vorurtheil gegen den Artikel man glaubte es ſei nicht blos
der luftdichte Verſchluß der die betreffenden er
in friſchem Zuſtande erhalte ſondern es bedürfe auch noch
eines Zuſatzes chemiſcher Stoffe die denſelben eine der Geſund
heit nachtheilige Beſchaffenheit verleihen möchten Um dieſem
Vorurtheile entgegenzuarbeiten veröffentlichte eine der an
dem Handel betheiligten Firmen den ganzen Herrichtungs
prozeß der äußerſt einfach war und nur darin beſtand daß
man die mit dem aufzubewahrenden Artikel gefüllten Gefäße
in denen nur noch eine kleine Oeffnung gelaſſen worden einige
Augenblicke in kochendes Waſſer ſtellte worauf der völlig luft
dichte Verſchluß erfolgte Die einzige Verbeſſerung die man
bis auf den heutigen Tag in dieſem Verfahren anbringen
lernte beſteht darin daß man die Hitze vergrößerte ſo daß
faſt nur ein Eintauchen des Blechgefäßes in die kochende
Flüſſigkeit genügt daſſelbe zum Verſchluß fertig zu machen
deſſen techniſche Ausführung heute gleichfalls viel raſcher und
wirkſamer bewerkſtelligt wird

Gegen Ende der fünfziger Jahre waren in Deutſchland und
Frankreich mehrere Etabliſſements entſtanden welche die
Methode namentlich auf die Präſervirung feiner Gemüſe an
wendeten Grüne Erbſen Bohnen Spargel Blumenkohl
Kohlrabi und dergleichen wurden auf dieſe Weiſe hergerichtet
in den Handel gebracht und fanden namentlich in England
Amerika und anderen transgtlantiſchen Ländern willige Ab

Jm Verlage von Schröter Meyer in Zürich erſcheint
ſoeben eine Sammlung von n r Autier s betitelt nach der hervorragendſten derſelben Marius Maurel
8,50 Joſ Autier iſt ein in Frankreich und der Schweiz
r ahren beliebter Erzähler und wird durch dieſe deutſcheeberſetzung ſeiner S auch gewiß beim deutſchen

ublikum bie verdiente Würdigung finden Was Joſ Autier s
zählungen ſo großen Reiz verleiht ſind die einfachen und dochſo tief empfundenen Lebensſchichkale ſeiner Helden welche er aus

dem vollen Leben herausgreift Marius Maurel ein Roman
aus der Provence iſt namentlich e und doch auch wieder
dramatiſch lebendig geſchrieben doch auch die übrigen kleineren
Erzählungen des Buches Der arme Jack Der blaue
Vogel Wiedergefunden reihen ſich dieſer größeren in
würdiger Weiſe an

Die Nähterin von Stettin Eine Erzählung aus der
Zeit der Thränen und Wunder von Adelheid v Rothen
burg geb v Zaſtrow Dritte Auflage Gotha Friedr Andr
Perthes 1889 6 geb 7 M Dieſe r der reichbegabten Verfaſſerin trägt überall die Farbe des Lebens ihr
Schlußziel iſt der Triumph ſelbſtloſer Liebe welche die Welt
mit ihren Gegenſätzen Leiden und Kämpfen überwindet Die
a der Geſchichte iſt das Kriegsjahr 1866 der Ort der Handlung
theils Stettin theils der Kriegsſchauplatz Die Ereigniſſe von

z dort her ſind ſowohl nach überkommenen als nach frei erfundenen

Erz lerin beſteht in ihrer Wirkung auf das

Details ſehr anſchaulich geſchildert Die dargeſtellten Perſonen
dem Leſer förmlich ans Herz denn r grtkarke der

emüth
atechismus der HKoſtümkunde Von Wolfgang

Quincke Schauſpieler und Regiſſeur am leipziger Stadttheater
Mit 453 Koſtümfiguren in 150 Abbildungen Preis gebunden
4 M Verlag von J J Weber in Leipzig Wenn der Verfaſſer
zunächſt eine von ihm beſonders für feine Kunſtgenoſſen ſchwer
empfundene Lücke ausfüllen wollte eine Koſtümgeſchichte
welche die Praxis des Theaters berückſichtigt rn bis jetzt
nicht ſo wendet er ſich doch keineswegs ausſchließlich an ſie
Jan vielmehr das Bedürfniß aller Gebildeten überhaupt im Auge

uf eine kulturgeſchichtliche Einleitung folgt die in drei Ab
theilungen Alterthum Mittelalter Neuzeit gegliederte
Trachtengeſchichte und laſſen wir die Trachten der Kulturvölker
vor unſerem Auge vorüberziehen von einer um mehr als ſechs
Jahrtauſende entfernten Vergangenheit bis auf unſere Zeit und
ſehen in welchem Grade die Tracht mit der Kulturentwickelung
mit den Geſchicken und der Sinnesart der Völker Hand in
Hand geht Das Verſtändniß des intereſſanten Textes wird

a nnech gefördert durch die demſelben beigegebenen 453 Koſtüm
guren

Führer durch die Privat Heilanſtalten Deutſch
lands Oeſterreichs und der Schweiz Mit ausführlicher Dar
ſtellung der modernen Behandlungs Methoden Berlin Hugo
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nehmer Da gab der amerikaniſche Dre den Anſtoß
zu einem plötzlichen größeren Aufſchwunge dieſer Methode
welche durch eine neue Erfindung Liebigs auch auf Milch an
ewendet und zuerſt in der Schweiz durch ein großes

abliſſement für kondenfirte Milch im großen ausgebeutet
wurde Nach Beendigung des amerikaniſchen Bürgerkrieges
waren alle Waarenhäuſer mit den im Privatgebrauche ver
hältnißmäßig noch wenig benützten Präſerven gefüllt und man
mußte verſuchen ſich im Auslande Abſatz dafür zu verſchaffen

Schiffsladungen wanderten nach England und wurden
dort zu Schleuderpreiſen verkauft Da die Waaren ſchlecht
um il gänzlich ungenießbar waren kam das amerikaniſche
Fabrikat in Verruf und für mehrere Jahre wollte man in
Europa ſchlechterdings nichts von derartigen Waaren mochten
ſie auch noch ſo billig angeboten werden wiſſen

Hierzu geſellte ſich ein weiterer Nachtheil der auch den
amerikaniſchen Markt weſentlich beeinflußte Die europäiſchen
Geſundheitsbehörden erhoben Einwand gegen die Verpackung
namentlich gewiſſer Früchte und Gemüſe in Blechgefäßen da
Fälle beobachtet worden waren in welchen das zum Löten der
Büchſen benützte Blei ſich aufgelöſt und den Nahrungsmitteln
eine giftige Beſchaffenheit verliehen hatte zuweilen war man
wohl gar ſo unvorſichtig geweſen beim Verlöten Bleiſtücken
hineinfallen zu laſſen wodurch die Gefahr natürlich beträchtlich
erhöht wurde In Europa kehrte man daher wieder zur Ver
packung in Glasgefäßen zurück die ſich jedoch für die
amerikaniſche Fabrikation als zu koſtſpielig erwies Jn Frank
reich wurde die Einfuhr von Lebensmitteln in Blechbüchſen
verboten falls dieſelben nicht auf der Außenſeite gelötet Alle
dieſe Erfahrungen und die ihnen daraus erwachſenden Verluſte
nöthigten die amerikaniſchen Fabrikanten eine vollſtändige
Aenderung in ihrem geſammten Geſchäftsbetriebe eintreten zu
laſſen ſich durch Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkeit das ver
ſcherzte Vertrauen allmälig wieder zurückzuerobern Sie ſorgten
zunächſt für gutes Material ließen demſelben in der Herſtellung
alle Vorſicht zu theil werden verbeſſerten ihre Blechbüchſen undverſahen dieſelben mit geſchmackvollen die Aufmerkſamkeit

feſſelnden Etiketten Eine neue Art der Lötung der Büchſen
welche ſelbſt bei längerer Aufbewahrung jede mögliche Gefahr
beſeitigen ſoll war wohl die wichtigſte dieſer Verbeſſerungen
Auf dieſe Weiſe gelang es in der That das Geſchäft wieder
zu ſaen den Waaren im Auslande einen ſtetigen Markt zu
eröffnen den Abſatz im Jnlande allmälig zu erweitern Die
Ausſtellung in Philadelphia legte Zeugniß ab für die außer
ordentlichen Fortſchritte dieſes Jnduſtriezweiges und die
Berichte des ſtatiſtiſchen Bureaus zu Waſhington wieſen ſeit
dem Jahre 1870 eine ſtetige Steigerung des Werthes der
betreffenden Erzeugniſſe nach

Nahezu 75 Proz des exportirten in Blechbüchſen präſer
virten Fleiſches gehen nach England doch ſind auch
Deutſchland und Frankreich gute Kunden räſervirte
Auſtern und Krebſe find in Südamerika in ſtarker
Nachfrage Nach Japan gehen nächſt England die
e Quantitäten von kondenſirter Milch Jn den letzten

ahren hat namentlich die Herſtellung von präſervirtem Lachs

einen ung Aufſchwung genommen Der dieſerInduſtrie iſt gegenwärtig Keliſormen und Or e Riſihe

von Perſonen et namentlich am KolumbiaRiver und an
der nördlichen Pacificküſte faſt bis nach Alaska hinauf mitdem Fang und der Verpackung der Fiſche in Viechelchſen be

ſchäftigt Die Induſtrie entwickelte s aus kleinen Anfängen
die vor etwa ſünſzehn bis achtzehn Jahren gemacht wurden
Jm verwichenen Jahre ſollen aus den Pacificſtaaten allein
über eine Million Kiſten präſervirter Lachs in den Handel
gekommen ſein die einen Werth von ſechs Millionen Vollars
repräſentirten Wer den Artikel je einer Probe unterzogen
wird über dieſen enormen Abſatz nicht erſtaunt ſein Der
kaliforniſche präſervirte Lachs ſteht dem friſchen an Güte nur
wenig nach iſt aber während des n Theiles des Jahres
zu einem Drittel oder gar Viertel des Preiſes des letzteren
zu beziehen Nächſt Fiſchen präſervirt Kalifornien namentlich
Früchte ganz beſonders Pfirſiſche und auch in dieſem Artikel
iſt ſein Abſatz ein ganz außerordentlicher Die in Blech
kannen ausgeführten Früchte Kaliforniens ſollen in den letzten
Jahren einen durchſchnittlichen Werth von 2 bis 21 Millionen
Dollars repräſentirt haben Unter den öſtlichen Staaten ſind
es namentlich New Jerſey Pennſylvanien Delaware und
Maryland die Pfirſiſche präſerviren Tomatos wurden
ehemals vorzugsweiſe in NewJerſey und Baltimore präſervirt
in den letzten Jahren hat jedoch der Weſten für den Chicago
den Hauptſtapelplatz auch dieſes Handels bildet jenen öſtlichen
Staaten erhebliche Konkurrenz gemacht Mais wird in Maine

und New Jerſey präſervirt aber auch in dieſem Artikel dürfte
der Weſten bald einen Vorſprung gewinnen Gemüſe Aepfel
Birnen und Beerenfrüchte insbeſondere ſchöne Sorten großer
Preiſelbeeren kommen aus New York Long Jsland
New Jerſey Pennſylvanien und Maryland in den Handel
Ananas werden in New York Baltimore und auf den
Bahamas verpackt Baltimore bildet den Mittelpunkt für die
Auſternverpackungsinduſtrie welche an der Cheſapeakbai ihren
Sitz hat Hummern liefert bis jetzt noch immer ausſchließlich
Maine Krabben und ähnliche kleine Seekrebſe kommen aus
NewOrleans An den Mündungen des Miſſiſſippi ſind in
den letzten Jahren zwei Etabliſſements entſtanden die ſich mit
der Gewinnung und Verpackung dieſer kleinen Seedelikgteſſen
beſchäftigen

Die präſervirten Suppen bieten eine Auswahl wie ſie nur
die Speiſekarte der erſten Reſtauration aufzuweiſen hat d h
ein derartiges Etabliſſement braucht eben nur einen Vorrath
derartiger Suppen anzuſchaffen um ſeine Gäſte jederzeit be
dienen zu können Da iſt Rindfleiſch und Hühnerbouillon
Conſomme Julien GreenTurtle Maccaroni MockTurtle
Mulligatawney Okra Ortail Erbſen Terrapin Tomato und
Vermicelli Alle gangbaren Fleiſch und Fiſchſorten ſind auchpräſervirt in Büchſen zu haben dann alle Arten zahmes und
wildes Geflügel Wildpret Truthahn mit Trüſſeln gefüllt

Gänſeleberpaſteten große und kleine Schinken Zunge Wurſt
eiſch und Würſte aller Art Schweinsfüße Gekröſe c Sogar
ir und fertiger Plumpudding nach beſtem Rezept Altenglands
ereitet gelangt auf dieſe Weiſe präſervirt in den Handel

Steinitz Das Buch ſoll der ärztlichen wie der Laienwelt ſpeziell
den r hher einen Führer abgeben durch alle Privat

eilanſtalten in Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz Die
arſtellung ſtrebt nach möglichſter Objektivität Die Frriſ des

Anſtaltsaufenthaltes ſofern ſie ſich ermitteln ließen ſind regel
mäßig angegeben und möglichſt genau ſoweit es der Raum ge
ſtattet fgſistrt Auch die Bahnverbindungen und ſonſtigen Fahr
elegenheiten ſind berückſichtigt Die einleitenden Bemerkungen
ie jedem einzelnen Abſchnitte vorangehen Srt in erſter Reihe

für die Laienwelt beſtimmt Sie ſollen den Heilbedürftigen eine
kurze Ueberſicht geben über die Bedeutung der Spezialanſtalten

über die Art der Krankheiten die daſelbſt geheilt werden die Be
handlungsweiſe die Erfolge u ſ w

Bock s Buch vom w und kranken Menſchen
Vierzehnte neu umgearbeitete Auflage Lieferung 13 16
Ernſt Keil s Nachfolger Leipzig Mit den vorliegenden

Lieferungen r der zweite Haupttheil des weltberühmteu
Werkes Das Buch vom kranken Menſchen Die erſte Hilfe bei
plötzlichen Unglücksfällen bildet den erſten Abſchnitt deſſelben es
iſt ein Gebiet das jetzt durch die Samariterſchulen gepflegt wird
Leider ſind dieſelben noch nicht genügend verbreitet und ſo wird
es vielen willkommen ſein bei derartigen Unglücksfällen in Bock s
Buch einen zuverläſſigen Rathgeber zur Hand zu haben Kurz
und treffend iſt der Abſchnitt über die häusliche Krankenpflege
Bei der Beſprechung der einzelnen Krankheiten ſind die neueſten

Fortſchritte der Wiſſenſchaft auf das ſorgfältigſte verwerthet und
der Leſer wird vor Fehlern gewarnt die er in dem angeborenen
Kurireifer begehen kann ie Lieferung 16 ſchließt mit der
Beſprechung der Lungenſchwindſucht und Erwähnung der MaßFFgeim welche der Verbreitung der Krankheit Einhalt gebieten

nnen

Bei W S Loewenthal Berlin Grünſtraße 4 den
Verlegern des bekannten Berliner Adreßbuch, erſchien ſoeben
unter Berückſichtigung der ſeit der Ausgabe des letzteren ein
getretenen Veränderungen der Jahrgang des Kaufmänniſchen
Adreßbuchs von Berlin für 1889/90 enthaltend die berliner
Fabrikanten Kaufleute und Handlungen alphabetiſch geordnet
ſowohl nach deren Branchen als andererſeits nach deren Namen
Als weſentliche Vervollkommnung iſt anzuerkennen daß nicht nur
im Text neben den deutſchen die engliſchen und franzöſiſchen
Branchenbezeichnungen figuriren ſondern daß auch das Branchen
regiſter je alphabetiſch in dieſen drei Sprachen beigegeben iſt
Damit iſt das Buch auch für das große außerdeutſche Sprach
gebiet benutzbar Der Preis des elegant gebundenen Buches
5 ſt poſtfrei Deutſchland 6 M im Weltpoſtverein iſt ein
mäßiger
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nen großartige I der in luftdicht verſchön Blechbüchſen präſervirten enmitr W eine

andere im Gefolge gehabt die Herſtellung der Büchſen Jn
den großen amerikaniſchen Städten beſchäftigt auch letztere
heute Tauſende von Händen Die Büchſen ſind aus dünnem
Weißblech er deſſen Fabrikation natürlich gleichfalls
einen ungeheuren Aufſchwung genommen hat und nach einem
neuen Verfahren gelötet wodurch keine Spur von Blei an
die Jnnenſeite der Büchſe gelangen ſoll Daß dies im all
gemeinen nicht zu fürchten hat allerdings ſeine Richtigkeit
aber unter den vielen Millionen alljährlich angefertigter
Büchſen mögen ſich auch immerhin einige fehlerhafte befinden

die gleichwohl in Gebrauch genommen werden Hin und wieder
werden einzelne Fälle von Erkrankungen infolge des Genuſſes
der in Blechbüchſen eingeſchloſſenen Präſerven berichtet wie
dies z B an Bord der unglücklichen Jeanette beobachtet
worden ſein ſoll Beſſer wäre es ſicherlich wenn man wie
es bei den feinen europäiſchen Präſerven geſchieht die Blech
büchſen ganz entbehren und Glasgefäße an deren Stelle ſetzen
könnte Jn dieſer ger ſcheint bereits Abhilfe in Geſtalt
der neuen Verſchlüſſe von Glasgefäßen mittels blecherner
Schraubendeckel welche auf einer d lanne von Kautſchuk
ringen auf inneren Glasdeckeln ruhen gefunden zu ſein

H v Remagen

Tand und Hausvirkhſthaft
Zur Kultur des Rhabarber

Eines der geſündeſten und ſchmackhafteſten Gemüſe iſt der
Rhabarber derſelbe wird darum noch um ſo werthvoller da
er gleich dem Spargel eine ausdauernde Gemüſepflanze iſt
Aber trotz alledem wird derſelbe noch viel zu wenig in unſeren
Gärten angebaut was wohl hauptſächlich nur der Unkenntniß
des Werthes dieſer Pflanze zuzuſchreiben iſt da die Kultur
doch eine ſehr leichte und dankbare Der Samen wird im
zeitigen Frühjahre auf Beete in Reihen geſäet und ſpäter ver
pflanzt Nachdem die Pflanzen ſich entwickelt haben werden
die unbrauchbaren alſo die mit ſchlechten Blattſtielen entfernt
Jm nächſten Herbſt oder Frühjahr werden alsdann die
Pflanzen an Ort und Stelle gepflanzt oder ſie werden erſt
noch einmal umgeſetzt um im zweiten Jahre ausgepflanzt zu
werden Die Pflanzen erhalten dann 1 m Abſtand und auf
jedes Beet kommt nur eine Reihe Die Beete auf denen die

flanzen längere Zeit ſtehen ſollen müſſen m tief rigolt
werden da der Rhabarber etwas feuchten tiefgründigen Boden
verlangt Der Rhabarber liebt ſtarke Düngung und erreicht
bei Anwendung von Latrinen Dünger die größte Ueppigkeit
Die Blüthe welche im Frühjahr erſcheint muß man mit dem
Stengel abſchneiden ehe der Samen ſich bildet Man darf
dieſes Ausſchneiden nicht zu früh vornehmen denn ſchneidet
man den runden Kopf weg bevor der Stengel richtig heraus
iſt ſo treiben von unten aus neue Blüthentriebe und ver
doppeln die Arbeit Läßt man jedoch die Blüthen ſtehen und
Samen tragen ſo entziehen ſie den Blättern viel Nahrung
ſodaß dieſe wenig und unſcheinbar werden Man kann den
Rhabarber auch noch durch Zertheilen des ſtarken Wurzel
ſtockes vermehren doch verdient das Vermehren durch Samen
den Vorzug beſonders bei größeren Anlagen Die beſte
Gartenſorte von Rhabarber iſt Queen Victoria die ſich
hauptſächlich wegen ihrer Größe und Zartheit der Blattſtiele
auf die es ja doch in erſter Linie ankommt auszeichnet Was
den Nutzen des Rhabarbers anlangt ſo iſt zuerſt die Ver
wendung deſſelben für die Küche als eine vielſeitige hervor
zuheben Die Blätter werden in gebleichtem Zuſtande als
Salat gegeſſen Die Blattſtiele welche Apfelſäure enthalten
werden ganz wie Obſt benutzt Als Kompot ſchmecken ſie
ähnlich den unreifen Stachelbeeren Zu der Verwendung zu
Kompot werden die Blattſtiele geſchält in kleine Stücke ge
ſchnitten und in Zucker Wein und Citronenſchale aber
ohne Waſſer gekocht da die Blattſtiele äußerſt ſaft
reich ſind Zu beachten iſt jedoch noch daß ſie beim
Kochen nur einmal aufwellen dürfen da ſie ſonſt zu
weichlich werden Hierauf wird die Maſſe mit Kar
toffelmehl ſämig gemacht Auf ein Pfund zerſchnittene
Blattſtiele rechnet man gewöhnlich 200 gr Zucker etwas
Citronenſchaale und ein halbes Glas Weißwein doch kann
das letztere auch fortbleiben Um den herben Geſchmack zu
beſeitigen und um Zucker zu ſparen laſſen viele Hausfrauen
die Blattſtiele vor dem Kochen einige Minuten in kochendem
Waſſer ziehen Zu Gelee werden die geſchälten Blattſtiele in
Stücke geſchnitten mit ſpärlichem Waſſerüberguß ſchnell gekocht
und ausgepreßt Jedem Liter des Saftes wird Kg Zucker
zugeſetzt worauf Saft und Zucker zuſammen zu Syrupsdicke
eingekocht und darauf in Gläſer gefüllt werden Ebenſo gut
laſſen ſich die Blattſtiele auch zum Einmachen benutzen wozu
ſie geſchält und geſchnitten werden wie zu den anderen Zu
bereitungsformen Hierguf werden ſie 24 48 Stunden in

kaltes Waſſer gelegt und dann einige Minuten in kochendes
Waſſer gethan Der geklärte n wird heiß über den
Rhabarber im Einmacheglaſe gegoſſen und dieſes ſogleich ver
ſchloſſen Auf 1 kg Frucht rechnet man kg Zucker Auch
wie Spargel zubereitet und mit brauner Butter ſervirt
ſchmecken die Stiele vorzüglich Sie können auch zu künftigem
Gebrauch gedörrt werden Zu dieſem Zwecke werden ſie ge
ſchält in möglichſt gleich große Stücke geſchnitten und mit
gleicher Sorgfalt gedörrt wie Ringäpfel oder anderes Dörrobſt
Ferner kann man aus den Blattſtielen einen vorzüglichen
Wein und aus den Wurzeln einen ebenſolchen Likör bereiten
Zum Zwecke der Weinbereitung reißt man die Rhabarberſtiele
dicht am Buſche aus reinigt ſie mit einem naſſen Tuche und
zerquetſcht ſie mit einem hölzernen Stampfer in einem großen
Kübel oder einem anderen paſſenden Behälter Auf je 5 Pfd
Rhabarberſtengel werden 4 l kaltes Waſſer auf je 4 l aus
gezogenen Saft 3 Pfd Hutzucker Unze Hauſenblaſe und
die Schale einer Citrone gerechnet Wenn die Maſſe im
Behälter genügend zerſtampft und breiig iſt wiegt man ſie
oder mißt ſie mit einem Litermaß ab und fügt zu je 5 Pfd
Maſſe 4 1 kaltes Waſſer läßt dies drei Tage ſtehen indem
man drei bis viermal am Tage umrührt Am vierten

Tage preßt man die Maſſe durch ein Haarſieb oder
einen ſtarken Beutel gießt den Saft in einen Kübel und giebt
z je 4 1 Saft 3 Pfd Hutzucker rührt den Zucker ſo lange
is er ſich gänzlich aufgelöſt hat und fügt die Citronenſchale

hinzu dann wird in 4 6 Tagen die Gährung anfangen zu
wirken und ſich einen Kopf oder eine Kruſte bilden Dieſe
ſoll täglich ſorgfältig abgenommen oder der Wein abgezogen
werden ſobald die Kruſte anfängt zu berſten Dann gießt
man den Wein in ein Faß und wenn nun die Maſſe noch
einmal gährt kommt er wieder auf ein anderes Faß Jn
14 Tagen wird er dann ſo weit ſein um zugeſpundet und
ſo von der Luft abgeſchloſſen zu werden Sollte der Wein
irgend etwas von ſeiner vorherigen Süßigkeit verloren haben
fügt man noch Zucker hinzu und trägt Sorge daß das Faß
voll iſt Der Wein wird im nächſten Februar oder März auf
Flaſchen gezogen die ſofort verſiegelt werden müſſen Jm
Sommer wird er trinkbar doch gewinnt er natürlich wie alle
Weine durch längeres Liegen an Güte Wenn man eine
dunkle Farbe des Weines wünſcht ſo fügt man gleich anfangs
der Maſſe rein gewaſchene und dann gequetſchte Korinthen
hinzu Der Wein iſt zwar etwas ſchwer aber von ganz

ausgezeichnetem Geſchmack die Zubereitung deſſelben muß
ſchon Mitte Mai geſchehen Endlich laſſen ſich die Blüthen
köpfe des Rhabarbers auch noch benutzen und zwar indem
man ſie abſchneidet dann wie Blumenkohl in einem Beiguß
von in Butter geſchwitztem Mehl halb Milch halb Brühe
Zucker Muskatnuß zubereitet Wie man hieraus erſieht iſt
ſelbſt der geringſte Theil dieſer Pflanze von Nutzen und
ſollte deshalb dieſelbe in keinem Garten fehlen da es kaum
ein geſünderes Gemüſe giebt als den Rhabarber Auch zur
Zierde unſeres Gartens als Mittelſtück eines Beetes eignet
ſich dieſe Pflanze ausgezeichnet und werden dieſe Vortheile
und der Nutzen den ſie bringt doch gewiß dazu beitragen
ihre Verbreitung zu einer recht ausgedehnten zu machen

Myosotis alpestris Vietoria, eine neue
Vergifßzmeinnichtart

Ein ſehr hübſches neues Vergißmeinnicht iſt Myosotis alpestris
Victoria, welches vor einigen Jahren in deu Handel gebracht

9

h

h

W a



151
wurde Leider findet man dieſes Vergißmeinnicht noch ſehr ſelten
in unſeren Gärten trotzdem daſſelbe nicht genug empfohlen
werden kann und mag das Fehlen deſſelben in dem Blumenſlor
unſerer Gärten wohl nur auf Konto des noch nicht genügenden
Bekanntſeins dieſer ſchönen Pflanze zu ſetzen ſein da ſie wohl
jeder der ſie einmal gezogen hat ſei es im Zimmer oder Garten
nicht wieder vermiſſen will Dieſes neue Vergißmeinnicht läßt
ſich ſehr leicht aus Samen ziehen und vermehren da es voll
ſtändig konſtant was noch beſonders zu bemerken iſt Der
Unterſchied im Wachsthum zwiſchen dieſem neuen und anderen
Vergißmeinnicht Spielarten iſt ein ganz bedeutender Die friſch
grünen lanzettlichen Blätter bilden förmliche Roſetten auf den
kurzen ſtämmigen oft bis zu 40 und mehr emporſtrebenden
Blüthenſtengeln in deren Mitte dicke Knospenbündel die ef

ülle der ſpäter erſcheinenden Blumen anzeigen Der Wuchs
iſt aufrecht niedrig und kompakt die Blüthenſtengel erreichen
eine Höhe von 16 bis 18 em und entwickeln anfänglich in Dolden
geordnet und dicht zuſammengeſtellt einen lieblichen glänzend
himmelblauen n ter 36 zwiſchen dem nur ſelten ein Blatt
zum Vorſchein kommt Die Größe der einzelnen gütſen iſt eine
anz bedeutende auch die monſtröſe oder gefüllte Mittelblumehat dieſes neue Vergißmeinnicht von der Stammform bei

behalten Je weiter ſich dieſe Pflanze entwickelt deſto reicher
wird der Flor indem ſich die Blüthen mehr und mehr um die
Pflanze vertheilen ſodaß ſie einer kleinen blauen Kugel gleicht
Durch ſeinen niedrigen gleichmäßigen Wuchs und ungemeinen
Blüthenreichthum iſt dieſes Vergißmeinnicht zur Verwendung
auf Blumenbeeten zu Einfaſſungen e trefflich zu verwenden da
jene unſchönen ſparrigen langen Blüthenſtände wie manche
Vergißmeinnichtarten im warmen Frühjahr bilden hier nicht zu
finden ſind Auch als Topfpflanze iſt dieſes Vergißmeinnicht
außerordentlich brauchbar Dieſe von der Pflanze gemachte Be
ſchreibung wird natürlich beim Anblick des Vergißmeinnichts
noch bei weitem übertroffen da es eben unmöglich iſt die
Schönheit deſſelben mit Worten ſo gut zu ſkizziren als dies der
Anblick vermag denn es ſpricht mehr für ſich als die beſte Be
ſchreibung dies vermag Ayosotis alpestris Victoria ſei deshalb
allen Gartenfreunden und Blumenliebhabern auf das wärmſte
empfohlen als eine Pflanze die der Empfehlung auch ganz und
gar würdig iſt und bei der Kultur auch das hält was man ſich
von ihr verſpricht

Das Abſterben der jungen Hühnchen zu verhinderu
Ziemlich bedeutende Verluſte erwachſen dem Hühnerzüchter

durch das mitunter in ganz erſchreckender Weiſe auftretende Ab
ſterben der jungen Hühnchen ohne doch zu wiſſen wie dieſem
Einhalt zu thun ſei da man in den meiſten Fällen annahm daß
die Urſache dieſer Erſcheinung in den Witterungsverhältniſſen
läge die beim Heranwachſen der jungen Hühnchen in der Regel
ungünſtige ſind Die Erfahrung hat nun aber gezeigt daß eine
roße Anzahl junger Hühnchen weniger infolge von Ungezieferitterungs und Fütterungevrerhaltrtſfen eingeht als vielmehr

durch frühzeitiges ſchnelles Wachsthum und ſomit eintretende
plötzliche und größere Entkräftung Man erkennt dieſe Kücken
an den unverhältnißmäßig großen Flügeln welche ſie nicht an
ſich zu ziehen imſtande ſind ſondern hängen laſſen dabei piepen
ſie unaufhörlich auch wenn die Glucken dabei ſind ſuchen ſie
da ſie beſtändig frieren mit Vorliebe ſonnige Plätze auf und
goen falls man ſich weiter keine Mühe mit ihnen giebt zugrunde

ei einigen beginnt dieſes Kränkeln ſehr früh vielleicht ſchon in
den erſten vierzehn Tagen bei anderen dagegen ſpäter in der
fünften bis achten Woche Will man etwas Mühe aufwenden
ſo bringe man die Hühnchen ſobald ſie krank erſcheinen allein
in einen warmen Stall und gebe ihnen gekochtes Fleiſch und Ei
beides klein gehackt ſo viel ſie freſſen mögen Sie erſtarken
dann in kurzer S und können bald wieder mit den übrigen
erumlaufen Sehr häufig zeigt ſich dieſe Krankheit bei ſehr
tarkknochigen Thieren und meiſtens ſind dies Hähne füttert
man ſie in einem warmen ſonnigen Stall mit gekochtem Fleiſch
und Ei eingeweichtem Weißbrod Hanfſamen und trockenem
Bruchreis ſo erholen ſie ſich nicht allein in kurzer Zeit ſondern
bilden ſich zu überaus großen Thieren heran

Fleiſch auf die zweckmäßzigſte Art zu räuchern
Fleiſch räuchert man bekanntlich nicht nur um es gegen Fäulniß

zu ſchützen ſondern auch um ihm einen eigenthümlich angenehmen
Geſchmack zu ertheilen Am beſten widerſteht der Fäulniß das
jenige Fleiſch welches durch das Räuchern vollkommen aus
getrocknet iſt doch iſt daſſelbe dann nicht mehr zu genießen
ſondern ähnelt jenen Thierhäuten welche aſiatiſche Völkerhorden
in Leder verwandeln Setzt man das zu räuchernde Fleiſch un
mittelbar dem Rauch aus ſo iſt große Vorſicht erforderlich wenn
es gehörig weich zart und ſchmackhaft ausfallen ſoll während
alles Fleiſch welches durch leichte Hüllen gegen den unmittel
baren Andrang des Rauches geſchützt wird nicht nur das ge
hörige Maß von Feuchtigkeit behält ſondern auch keinen Rauch
geſchmack als widerliche Beigabe bekommt Umſomehr iſt dies
der Fall wenn die Hüllen von der Art ſind daß ſie ätheriſchen

brenzlichöligen Theile des Rauches einſaugen ohne ſie ins Fleiſchdringen zu laſſen Den beſten Dienſt hierzu leiſtet e als
öleinſaugender und wärmemäßigender v die gewöhnli
Roggenkleie welche jedem Landwirthe zugebote ſteht Ein Bei
ſpiel mag dieſes erläutern Die Prüfung und Wiederholung derhier mitgetheilten Erfahrung wird niemanden gereuen St be
trifft die Räucherung des und Schweinefleiſches Das zu
räuchernde Fleiſch wird dem friſchgeſchlachteten Thiere wenn
möglich noch warm entnommen ſogleich in einem zuvor bereiteten
innigen Gemenge von einem Theile gepulvertem Salpeter und
32 Theilen Kochſalz gebörig herumgewälzt und eingerieben dann
überall mit ſo viel Roggenkleie beſtreut als irgend hängen bleiben
will und entweder unmittelbar oder in eine einfache Lage ab
enutztes Druckpapier Makulatur gewickelt in den Rauch gen t Das auf dieſe Art geräucherte Fleiſch bekommt ein dem
lark geräucherten Lachſe ähnliches Anſehen ſchmeckt ſehr angenehm

und hält ſich jahrelang ohne zu verderben oder auch nur eine
Spur von dem früheren Wohlgeſchmack zu verlieren
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Kleine Mittheilungen
M Weifſß Wien der bisher Unbeſiegte im New Yorker Turnier erlitt nder zweiten Runde gegen Blackburne ſeine erſte Niederlage Doch auch

Blackdurne hat inzwiſchen Partien verloren gegen Hanham und Showalter
und ſomit ſtand am 3 Mai Weiß noch immer am beſten

Vom Handbuch des Schachſpiels begründet von P v Bilguer ſpäter
in mehreren Auflagen heraus gegeben von T v Heydebrand u d Laſa iſt
gegenwärtig die ſiebente Auflage die von dem Bearbeiter unſerer Schachrubrit
beſorgt wird in Arbeit Wie die Verlagshandlung Veitt Comp in Leipzig
im ſoeben erſchienen Maiheft der Deutſchen Schachzeitung mittheilt iſt die
erſte Hälfte des Werkes welche auf 22 Bogen großen Oktavformats außer ein
leitenden Bemerkungen eine chronologiſche Ueberſicht der geſammten Schachliteratur
ſodann das ganze Königsſpringerſpiel und einen Theil des le vſerpiels
enthält bereits der Oeffentlichkeit übergeben worden Dieſer Theil iſt jedoch für
ſich allein nicht käuflich ſondern wird nur bei Entrichtung des vollen Preiſes
von 20 M abgegeben die Abnehmer erhalten ſpäter den Reſt des Werkes koſten
frei nachgeliefert

Räthlel
Charnade

Dreiſilbig

von s in Halle
Erſte Silbe

Das iſt die ſchönſte Zeit im Jahr
Es blüh n die Fluren weit und breit

m Herzen regt r wunderbar
d leichter wird der Erde Leid

Zweite und dritte Silbe
Wir reden laut und reden oft

8 dir an jedem neuen Tag
Lohl dem der bei dem Klang noch hofft

Der nichts dabei bereuen mag

Das Ganze
og meine Erſte prangend ein

Lockt Sonnenſchein und Frühlingsluft
Als wunderholdes Blümelein
Das Ganze flugs aus dunkler Gruft

Homontm
Von F M in Halle

Gar lieblich klingt s als herzliches Willkommen
Obgleich in todter Sprache an das Ohr
Und in der Kirche tragen es die Frommen
Die Himmliſche zu ehren ſingend vor

Doch anders ſo dort ſteht der Todgeweihte
Es tödtlich z empfangen ſt bewußt

hm der es nie t n Kampf und Strette
cht es entgegen dann auf Haupt und Bruſt

Logogriph
Von C L

Ein Räuber bin ich hart und wild
Begter nach Mord erfüllt mein Herz
Doch iſt mein grauſer Drang geſtillt
So ſchweb ich friedlich himmelwärts

Zur die Redaltion verantwortlich J V Hr A Vorſt in Halle

Wird noch ein Zeichen angereiht
So ſtamm ich aus des Himmels Höh n
Der Menſchen Herzen mach ich weit
Und ihre Thaten groß und ſchön

Tritt abermals ein Laut an mich
So wohnt in mir die Waſſerfee
Auf meinem Rücken ſchaukeln ſich
Die Waſſerroſen weiß wie Schnee

Und wird zum Schluß mein Kopf vertauſcht
Bin ich ein Räuber wiederum
Dort wo der Wind im Schilfe rauſcht
Treib ich voll Mordluſt mich herum

Füllräthſel
Von B in Halle

Jn die leeren Felder des nachſtehenden Quadrates ſollen 1 2 b 1 e 1 hc 1 p 1 r x ſo eingeſchrieben werden daß lauter neue ſungekende Worte

a u e
a e s

do

ihn
o h

Silbenräthſel
Von r Halle

Aus nachſtehenden 92 Silben ſind 25 Worte zu bilden welche die Namen von
drei Heiligen und ihre volksthümliche Bezeichnung ergeben wenn man die An
fangs und Endbuchſtaben von oben nach unten lieſt

a ac am an ar arn bach berg berg chen der en er er et
arn gels ger glot gu ha in in il ki Ko koh la le le lee les lex Iis Io Iy mai me me med mi wo mu na na nae

nau nes ni vi nmi o on phi po po qui rand ranz re rei ri
ri sa sa schwar si sper stadt stein ta ta te te te ter ter ter
tha ther ti ti ti ti to u un va ve Ver zen

Die 25 Worte bedenten 1 Jnſel 2 Macedoniſche Stadt 3 Religionsſtifter
4 Theologe des vorigen Jahrhunderts 5 Nebenbnhler 6 Sächſiſcher Ort
7 Sekte 8 Mineral 9 Türkiſche Stadt 10 Berg in Thüringen 11 Viel ge
ſchmähtes Werk v Raumers 12 Franzöſiſche Stadt 13 Deutſche Stadt
14 Temperaturmeſſer 15 Unheimlicher Bund 16 Europäiſches Land 17
Gegner des Jnfallibilitätsdogmas 18 Berühmtes antwerpener Buch 19 Türki des Land 20 Großer Homerkenner 21 Ungariſche Verwaltungsbezirke

22 Centrumsmann 23 Griechiſcher Held 24 Berühmte engliſche Likte 25
Katholiſche Jnſttitution

II

Aus nachſtehenden 90 Silben ſind 23 Worte zu bilden welche den Namen
eines e r und wodurch dasſelbe berühmt geworden ergeben wenn
dte Anfangs und Endbuchſtaben von oben nach unten geleſen werden

a an bel ber beth bund burg ea een ces eke de der e e
e e ech en en er er er esch tfle gal ge gels gi gis gross gu
bam ban heim hex la la li lo Iud Iust ma mach mei men
mer mut nach nach ne ne ne nen no nord o oes on ost
pas pach pro reich rich rin ro sa sat schei schwab sem sen
si si son epring ta te te ter ter ter ti ti tral ur ver
Wigs zehn

Die 23 Worte bedeuten 1 Schweizer Bund 2 Verwandtſchaftsgrad 3 Herr
ſchaft im Regierungsbezirk Koblenz 4 Amerikaniſche Republik 5 Theologe der
Reformationszeit 6 Mecklenburgiſche Stadt 7 Widerruf 8 Katholiſcher
Gottesdienſt 9 Afrikaforſcher 10 Katholiſcher Frauenorden 11 Wind 12
Berühmter ſchweizer Ort 13 Stadt Siciliens 14 Preußiſche Provinzial

15 Wohnung 16 Kaiſerreich 17 Baum 18 Theologe und Philo
oph 19 Dichter 20 Aſtronomiſche Hypotheſe 21 Buch aus der Zeit der

Hexenverbrennungen 22 Römiſcher Palaſt 23 Sonnenerſcheinung

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer

Der Röſfſelſprünge J
So lang auf ſchwäb ſchen Bergen

Der Reben Gluth noch brennt
Sei auch dem müden Wandrer
Ein kühler Trunk gegönnt
Kommſt wieder du des Weges
Zieh nimmer Freund vorbei
Zu Weinsberg in der Rebe

a iſt die Zeche frei
Uhland

II

Das was du ſelber kannſt
Laß nicht durch Andre thun
Was heute kann geſchehen
Laß nicht bis morgen ruhu
Verſänume keine Zeit
Auch in geringen Sachen
So wirſt du ganz gewiß
Das Blei zu Golde machen

J F Horn

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle g d S
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